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E-Government Schweiz: 
Meilensteine und Herausforderungen



Eine interföderale Zusammenarbeit



E-Government Schweiz
Heutige Grundlagendokumente

Öffentlich-rechtliche Rahmenvereinbarung über die 
E-Government-Zusammenarbeit 
(2008; 2015; 2016–2019)

 Gemeinsame Organisation und Budget

E-Government-Strategie Schweiz 
(2007; 2016–2019)

 Gemeinsame Ziele

Schwerpunktplan (2016–2019)

 Gemeinsame Projekte (z.B. E-ID, E-Voting, E-MWST,
easygov.swiss, eOperations, eUmzugCH, …) 3



E-Government-Strategie 2016–2019
Was wurde erreicht?

E-Voting: in 10 Kantonen im Einsatz!

E-ID: Gesetz beim 
Parlament!

EasyGov.swiss: lanciert!

eOperations

Schweiz AG: 

gegründet !

IDV: System einsatzbereit!

eMWST: lanciert!

Signaturvalidator: in Betrieb!

Wirtschaft

Behörden

Bevölkerung

E-Umzug: in 9 Kantonen im Einsatz!



Die Verwaltung muss die Digitalisierung 
aktiv vorantreiben

Erneuerung der
E-Government-Strategie



E-Government-Strategie 2020–2023
Wo wollen wir hin?

Erarbeitung von 
kantonalen Leitlinien 

zur Digitalen 
Verwaltung durch KdK

Entwurf von 
Handlungsfeldern und 

Prinzipien durch 
E-Government Schweiz

Neue Grundlagendokumente 
für die E-Government-
Zusammenarbeit per 

01.01.2020



E-Government-Strategie 2020–2023
Wo stehen wir?

 Eckwerte der E-Government-Strategie 2020–2023: 
Bundesratsbeschluss vom 14.11.2018

Digital first

Interaktion und 
Partizipation

Basisdienste und 
Infrastruktur

Organisation und 
rechtliche Grundlagen

Vertrauen und Wissen

Zielgruppengerechte 
Informationen & Dienste

Automati-
sierung

Gemeinsame 
Datenver-
waltung

Offenheit & 
Transparenz

Austausch & 
Zusammenarbeit

Standards & 
Interoperabilität

Innovationsförderung & 
Technologiemonitoring

Leitbild

Prinzipien

Handlungsfelder



Digitalisierung aktueller denn je
Meldungen vom 7. und 8. November



Digitalisierung aktueller denn je
Meldungen vom 7. und 8. November

Basisdienste 
aufbauen

Vertrauen schaffen

E-Services verbessern

E-Angebot ausbauen



E-Government-Strategie 2020–2023
Wo stehen wir?

 Strategische Ziele am 30.10.2018 vom 
Steuerungsausschuss verabschiedet

Digital first

Interaktion und 
Partizipation

Basisdienste und 
Infrastruktur

Organisation und 
rechtliche Grundlagen

Vertrauen und Wissen

Zielgruppengerechte 
Informationen & Dienste

Automati-
sierung

Gemeinsame 
Datenver-
waltung

Offenheit & 
Transparenz

Austausch & 
Zusammenarbeit

Standards & 
Interoperabilität

Innovationsförderung & 
Technologiemonitoring

Leitbild

Prinzipien

Handlungsfelder

4 strategische Ziele



E-Government-Strategie 2020–2023
Wo stehen wir?

Vier strategische Ziele (mit insgesamt acht Messvorgaben)

1. Digitale Interaktions- und Partizipationsangebote 
national ausbauen

2. Nationale Basisdienste für den elektronischen 
Behördenverkehr bereitstellen

3. Interföderale Zusammenarbeit für die digitale 
Transformation verbindlich regeln

4. Vertrauen in und Wissen zur Digitalisierung der 
Verwaltung fördern



E-Government-Strategie 2020–2023
Was steht noch an?

Umsetzungsziele & Massnahmen

Budget

Strategische Ziele

 Strategie: 
a) Inhalte bereit
b) Finale Redaktion

 Rechtsgrundlage
a) neues Organisations-
konzept
b) Abklärung zu 
verbindlicheren 
Rechtsgrundlagen
c) Anpassung RV

 Umsetzungsplan
a) neues 
Umsetzungskonzept
b) Massnahmen/BudgetRechtsgrundlage



E-Government-Strategie 2020–2023
Was steht noch an? 

Abklärung für mögliche verbindlichere 
Rechtsgrundlagen für die Zusammenarbeit von 
Bund, Kantonen und Gemeinden (Q1 2019)

Konsultation bei allen Staatsebenen zu Strategie und 
Rechtsgrundlage Mitte 2019

Verabschiedung Strategie und Rechtsgrundlage 
durch alle Staatsebenen Ende 2019

Erarbeitung Umsetzungsplan, Verabschiedung 
Anfang 2020 durch Steuerungsausschuss 



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

 www.egovernment.swiss

 cedric.roy@egovernment.ch


